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..:;uten Tag Deine sehr geehrten Leserinnen ';lnd ~ serl . 

•~rs't.eimal möchte ich ihnen danken , dass sie sich überwunden ~ 

; eben diese f'a::iose ~~itschri:ft zu erate~en~sie werden aut' ~~~ 
den ~sn seiten f'eststellen,dass aie ihr sel d gut an- c;~ 
elegt. baben,denn diese a usgebe de~ OEHIRNW+5CHE ist noch - '1) 

fntolle:ranter 1errogan~er und beschisae~er(nich t zu ver- . 

~seen noch. hunorloaer} r,1 s alle vorherigen ausgaben. 

-.er nu denk:t,dass dis e i ne pun~erz!itu~g( ~pric~ f'~n~ine) 

ist de:::i muss ich a nttäuschen,dies is näl:111.ch ein 1.d1.oten- j,/1,/1'/T'? 
·!let't(sjebe BILD) 1 f'ü?- idioten von idioten blablablabla. • •• • Aac;... 
seh!':ers beiseite,huhu ich bin wieder 
ilelnecb der recht langen acl!l!llerpause 

..J........... •, 1111111 t ! 1 III , .J1ab ich eich bequemt weiter Z1;UD&chen. 
die sO!:.:ler~erien waren mal wieder zum 

totzen.nichts war hier los.alles tot. ~ E~"°';'..::;:, ':; 1,, 
'°isentlicb wollt ich in den sommer- Ec1ce und 11utt acmur- 'a, 

t'erien j~ nach k:rankfurt,abba daraus wurde :;:-=.=i::..~ ',c, 

oichts treil. ich bei rot über ne 81!1pel ge- per:,.Machtn1c:trta11c11wo11- "•· 

f"ehren bin(mitn :fehrred))md so nen oll!r ~--~-'- 'ii 
::iulle c& gesehen hstte.der spass hat mich "!:!!!!'o., .. ,,,.urr:, Lo 

Il? ti:::-1!:i!r ge!-:ostet t1:1d da 1!ar i~h wi~ ao „ 
!lblich Jl.81 -wieäe:::- pleite.meine f'1.nanu.elle r A .. ,__ .A 

lag-e, hat ai.cb l::is heute noch nicht gelinder~ \.\. .J:'". IV/1. '1 

(ich bin rur jede geldspende denkbar).ach Ja, Feb /'10.t-z. '83 
f'es~ vergeGsen.ich ~ächte gich bei allen leuten · 

'YO ieh ncb lenge nicht g e,hr gemeldet b!lbe ,ent- Auf IO\'le 300 
acimldigen ich irerde es f;obald wie mögb.cb nach- .J 11 

1 
hole?1.,okayÖlen!1onst.en wilnsch ich dir viel spass Otuc.k: Übetd~vG,~

0 

beil:I lesen Eiei:ier ~er 4. • 6r ks 1 ! 11 .! 

j.parli~~ Tärner(:f'ür hilbscbe J!lädchen von agi: nechcem seit 
mei 82 nie nich ein 

einziges :fanzine aus 
neumünster kam und 

seit herbst 82 hier wieder voll die 
:fette seu eb ist (h6höhö) heben 

törner und ich besc&lossen, unsere 
:fen:zines zu :fusionieren fechtung: 

fremdwortt) • hier haltet Ihr also 
die ~AF nr. I in den dreckip:en 
p:foten. ~eplani wares mit I6 

saiten, aber aber aber. viel spasz 
und hirn beim lesen, Ihr ne~e~! 

ki.ef'erureg ,I euch t~hen} 
2S5~ter 
tel:O(m/82565 

c.gi zoars 
brechtstr.:r:6 
235 WS 

gr118 + dank: dank geht an ,1sar keinen, wir amechen alles selber. 

·lnd wie aich das p:ehört, r.:ormnen jetzt hier die ~Ul3e. ~{ho:f:fentlich is 

~enue: ;,l.at.2 da). in neum;inst~r : gordon, phlip, ul tre, chibb, zwerimese 

~r. ötkm- ~ micha, maerten, rnag,gy, lork, wedl, katja, svenja, cie leute ' 

a~~ dem ~esetzten haus, den hsv-fen c.lu b "immer voll", charlie und 

2 0scn1 cmrl .1oe, robert, oultmenn unn jör.g im knast, uwe, die heimpunx 

. aus b'"'E!De~h~ven und lJbeck, den lück-heusleden, sid tchibo, susi 

l ~ ~lene: c1e trappe~k~amper ~heoten ~libbPr, gonzo: kenneth, knebel, 

~-llze» oas l 1mi:.-h?er1,11:e scnw,nn, kw, luscha, hensi ill' s,:,rP-, diP. lciP.ler 

-:au:ferpun:x. ss 2C' 1n :fl ens burp; und ebc-alarrr. in 1'1beck 

':, e~tere: r-i" t·an:zincs meilenstein, kp, st.eri1, apo/nov:: kz, ex~es~s, 

sinnvoll ~ a csw, anal, die tödliche ta:felrunde, irre, .funzine, pv,..o:nene, 
1

U~<-h-!os, suburbs, testarn<>i:n, ni eveeulos, 11cherlici1, eh:ei /3, aktuP.ller 

mHJ.e1.11Je:r 1 ·~oni:ie"" perspe!(ll.V~u, 1'~hlp.eou,...,, mob, nP.ili~e:r krien , der 

Chaot., b1J.czP1 tunp, nat1onal-xze1 tun,!, oiP kl:irv:erk,..undscnri1't und den 

.~ayPi:-n_ku ~ iP.r. Pu3erde 0 ! semfTly sec'Ce, beton co!'"'bo, <'Proi:- c,...esli (ich 

~o~ oen1cn!, ~t.an~J?elc~, '_f1 . . . ; C unr' som:t 
l{e1n • CQ <· ,, - ,;1e "' n 1ewe a'Cunoen. ,;eLzt. reic ,, ts. . • 

f"..,lJ.s . ..,_,, ~ - 8.P'l + T.r1ttr- \ 

1"• ~c:,. '" tJt'•I fit .,.,c.,, 'J''""~,Jt ~'"'-- ;, .... All,, ScJ..tol fr,'flt-_ --17, {l,;.la_, 
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h · - rP '8l "~~~ 
~mal 2,-1>Hfest=ton· 
:~; ... ~~~ 1-(0 roa :koroando 

vor.geschich te: 
vollter und perle vom hamburger 
fenzine heilü:er krieg waren 
in 11115, , i.reren robert (DER 
slhlf'er) • verloren im kickern 
9:m gei>en phillip und mich, 
peDDten im besetzten haus, 
fra3t!n bei mir pfannkcuchen, 
und l.iei;len sich im AJZ von der 
CDU wo11.l..abern. wir planten ein 
fest.iva1 mit cilklon und der 
terrCE'"ist und kome kome.ndo. 
bsn;,t.teil: 
,i-.ro. sonntagnachmi t :.~>{ . 
ich :fahr zur awo . ho:f:f'e"ltlich 
l:.mmen viel.e leu te?I, steht die 
;; _:11.a;ze , g:ibs nur 3 f'rei bier. 
s :i-..m! äi.e hamburge:r schon da '? 
i'r;;--x, daa ilbliche chaos. aber 
das gahör'L dazu. ZUlil pun1.::rock:a 
cüJ::1.cm hSI!l zu":!I's t gespielt, und 
wir 11&ren echt klasse. es gab 
weßig!r verspie ler als er.:artet 
und e ~ f'1ogen auch ve?'einzel t 
le.; te durch de n ral'm. für unsern r. 
au1·~t.t waren v.rir echt zu:fr ie 
den . die punx übrigens SU<'h. 

nachdeJCI wi:r kalte stadt gespielt 
hs tt.eu. s t an d ich auf und trank 

• t.► ., a 

' hier ma1 ein bil.c 
VOR E.'<7ESS. ( von 
links n~•~ h rechts) 

libo gitarrist 
joe si:inf7er 

F.rOthy - baßi ::; t 
sönte - drummEr 

exzess ~e b es I98I , 
ihre cesi mit le,Q'.en 
dären a u :t'n ahmen i n 

e i ni,rer~a ·3en v.uter 
qua li t.ät. i:;i.b t s no ch 
heute euf' pe : st ! 

C , 

mein zweites bier, endlich mal 
ein nCTch~ernen auftritt. 
sehr locker und spe8ig der 
terrorist. die 5 hatten erst 
zweimal ~probt und deher wurde 
viel i~provisiert. sterben. 
~terben, krie~ ist geil, und 
der leichenfick sind lclassiker 
dieser jun~en kapelle. nachdem 
~ie nochmal birne,birne-arm ab 
;espielt he~en, enUieß phlip 
sie wildkletschend. zeit für 
kome komando. gord-0n spielte 
das erste mal euf ner ~nare, 
das konnte je nicht gutgehn. 
wur stwass er ging noch (ultrsa 
fands sogar f gut). des mikro 
war lcaoutt und phlip und dr. 
6tkär s pi elten vers chiedene 
lieder . höhö. nach IO minutn 
war schl uß und e.v. sollt~n 
nicht mehr. u.m halbzehn (da s 
sollte uns ,u denken geben) 
war scoluß. wegen e i nigen 
doofpunx, die nicht mal mer ­
ten daß das fe ötival FÜR und 
nicht 1EGEN sie war, ist euch 
die awo f ür punlcr ock ge~torben. 
DANKE ! ko~e komendo heißen 
seit dem die angst und der 
terrorist i!H-milch. 

Ag i 
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-. _, ·-\e an~~~jegl:he„he:.ch:ft 
~ ein, und bekämp!'en die mecht:fektorn 

kirche, polizei, stexet, kapital, 
Ul'}d _herrsche:ftsideologien. gleich 

zeitig treten enarchisten filr die · 
in~eressen der unte~drUckten messe 
ein, (=~ritifeschisti&ch) und erbeitn 

poli tik ist bestimmt nich<t. nur en moä'.ellen einer kUn:ftigen ge-sell-
per~e~en, wählen, ko!T:lllunisten sche1·t - ohne herrscheft und euto-
soziPidemolcreten, :fr€ie demo-' rität, ohrie eusoeutunp; und entfreo­

k:reten, christlich-demokratisch dung. sondern richtell sich nsch 
O?er griln-alternati v sein. 1 anderen prinzipien wie solidari t!it 

nein, poli tik _heiSt euch ge-gen ·stet t ego-isn:us, P:egensei tige hilf'e 
:fe~chos k:änipferi, musilc machen stett lc-onkurrenz. 1 freie vereint:ie-

un~ :fanzine scl'irei ben und auch rungen s-tet t _ be:f'eibls-prinzip. 
ni~ht eu:fr,ebe~ sondern immmer also enerchisten &ind gegen jefde 
-.•ei ter ge~en dieses s.y's•tem En- herrscheft, ob kepi-telismus oder 
l!!hen. ~azu muSich se·gen , dea ko_lT.ll!unismus. schon län,re wird von 
ich meii:ie ganz eip;ene poli tik ?en herrschencen ein lcemp:f gep;en . 
mech~. ich meP, perlementeris- die_enerchisten p;efilhrt. beispiels­

mus_nicht, weil ich denake, deB weise setzte sich ins.llesemt durcn 
die leute de ihre ganze k:re:ft dsa enerchi~ nur cheos, Jcrewell +' 

he~ueben, ohne wirklich e:ffek- . zerstörung ist. des will net'lrlih 
ti v wes ,~u er,..eichen. und de niemand, und so hel ten d-ie• herrsch-

kommt gleich hinzu: rendeliePn ~nden euch öie mess€ des volkes in 
statt diskutieren ist gernicht ihrem lcreisleuf l'est gesichert. ob 

so verkehrt. jedenfalls finde ich ~nerc~ie nun wirklich durchfUhrber 
ich es wichii-g. deB meri/frau 1.St, :ust euch ne wicht.i~e :fre,ze. •• 
filr sich selber er:folge sieht es geb 8(!'.fion einige anarchistische 

we~n mennn auch poliiisch is: gebiet# ~i.b. I9I7 - I92I in der 
wer ,1ehre lang als l:ommi immer . uk:reine/wei:SruSlend ~ wo sie. sich 
wie~er miti den ~leichen I~- ~eufeM ~esen mech'thungrige men-

sun~rl.enkoli!ln\, für- problemea, sehen •~nrEin m~Sten, und sich euch 
die 1:linne,.. härter/schwieriP:er vdrs1.e-l1]te~ ,, ~iiilich .durchgefil6rt 
werden, -~er het meiner meinung wäre enerc~ &.ij. in ,C-stöckio;en 

nech_schei~e gemacht, seit er ho~~äuser~ zu leben). enerchistez 
enf~n~. ~ut 

I 
ich erkläre nun beklimp:fen de-n & e'et mit vielen ver-

mal w;e~er etwas Jber enerchie, scliieäenen (ei1nenäer eber nicht 
wobei i~h ne men!le eus nem eu·sschlieBend-e 1) mitteln, durch 
hef't (PnPrchie :filr en1'änger) massenor~eniset:11-ionen (streiks) 

klaue, aber äes is sehr gut ·er- direkte e~tionen (dernos), au~kiä-
klärt~ also, wie wir sowieso ja rung (wie hier), gell'elt (die re:f 

e:lle v·issen, sind enarchisten wer leninistisch, elso kommil sie 
p:ewel t tätipe· Tllensche,-i, meist diste~2ierten sich von enerchie 1 

euch noch terroris ten und euch was in der presse usw. aber immer 
cheoten, denen unordnunp alles, anders der~estellt wurde) und euch 

c~s leben Fiber :.ichts beceutet. d~rch krerict.ion der ge'!enlcultur 
ne,1P, · nerchisten ficken p:erne (.1e, punk ?) • 

. alte omes, schieJen mit P..es- a~rchisten heben nu.,. ein ziel:die 
pis tolen eu:f re1mtner unc können l :eie fesellsche:ft. alles 1,1ndere 
nur bib I7 7§hlen ••• genug!ll!!III . sin~ mi~tel, zu ihrer erreichung 

en-F.rchie is griechisch und die sich ,1e nE>oh si tuetion ändern 
heiSt keine her:rs, ha:ft. ehe. können oder mJssen . 
enerchisten treten c' emnech :für -teil zwei wird folp:en- .j,i 



CHAOS Z - ohne gnade lp 
eine produk tin des mUlleimer 
labels,versehen mit den berühmten 
hordcore siegel(welches jenes aba 
nich al l zuviel zu sagen hat). 
trot:dem sind chaos zecht geil, 
hinter 1er mucke steckt echt was 
hinter.einzigster nachteil:voll 
miese aufn~hme qualität, 
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SKROTEEZ - overspill ep 
voll gelungende ep.macht 
echt spaß zu hBren denn 
kein stUk von den vieren 
klingt ~ie das andere.hoch 
lebe engl.hardcore •••• 



Schulbandrockfestival 
in der kleinen HolstenhaHe 

.NRIJM0"1c;-nn,____._..,c _ _. • ...,..,1 ...aDcn1iDD 1D Bnichs,11,,t mnbenenMo .. 

am is. f P.zember war mal wieder ein 
konzert von son paar schulbänds, 

eigentlich nichts besonderes, aber 
oei 5 merk eintritt hätte man 

ei~entlich was gutes ~u sehen beko 
mmen mUssen. den gröten zuschwauer 

ve~lust verzeichnetexn die s~ph 
kids durch ihr chaos von 2_giterren, 

einem bass, schlaazeug (im w':1hrs 
ten sinne desi wertes) und zwei 
rumschreienden"st!.np,erinnen," 

C6do11: Der PR-Mami Kunibert 
Kukident telh mit, daß sich bl~ eile 
Reste der Gruppen Zydon Schlipps und 
Endlosfak zusammenaetzen, Ihre 
selbstgespielte Lleblillgsmusik Ist 
schnell, laut, elllfach und knftvoll eilt 
Texten des Managen B. Trug. Die 
Be!etzung: Schibb, Jörg!, Ttlml und 1 

Andre. 

11 Syphkicb: Ve~chen toti>l ve4n 
~ Punk zu machen~Die große Stunde~ 
r Bmd lchlug, als sie vor einem halbeii. 

111 Jahr jemanden fanden. cL"r Ihnen eile 
Instrumente lieh, nnd Ihnen unter 

, anderem zeigte, wie man sie demoliert. 
An den Erfolg de: Pseudob&Dd glauben: 
Viola Kasch, AltJ:id MUDO. Vtvi Retb­

' mann. Gwlrun M!artus, Svenja Glinke­
mann und Kathl Manske. öas war kein punk; sondern ne zu 

mutung. die andern bänds b~echten 
,ranz stinknormelen ro1;1 k. keiner um allen zu ~eigen, wie begeis t ~M 

besonderen eMl"ähnung wert. aber da er von ci1klon ist und c'es wurde 
w8 ren ja zum gl1ck cUklon, auf ntürlich von heiKo nicht ~anz 

ö ie .ieder der punx den 11;anzen t'reunclich euf P,e:ld, '3t, da er e.n„ 
ebend sr>hnsUchtig gewe~tet_ he.t . um seine P"eliebte enlaqe hette:io; 
els die profis dann d~e biJhne so wurde carsten mit einem sehr , 

betreten (agi mit der ~icken wan11e, unsanften schups von de.,. o1hne ae i 
(das is origin1;1l e11erländ~r kehl- schmissen. das etwa 2O-Köpf'ige ! 
kopficl"ebs - ap;1) freute sich. des , punk-publikum raste vor begei s. , 

schon et.nas besoffe1:1e. publikum terung •• wie ich nech dem 2ig von l 
sehr. ging auch ~leicn ~a~z törner erfuhr, da~ die leute VQn 

fetzig los mit "liebe . gemeinde" • cüklon ihre im,trur:ente nicht eir. 
ab und zu fetzte m~l einer von dem einziges mal hörten, war ich se~ 

be~ei~terten publ1Kum voll den A\ erst•aunt, weil sie an diesem 
coolen poge ab. ode~ ce:sten ~uS I ebend echt gut gespielt hatten. 
te unbei;dingt ~.uf QJ.e bUhne h1p:fen . -

sabine aus kiel-
echje sabihne: cücklon ist falsch 

/AUe§i_JJing drunter und dr~ber . .. cU klon is r;:~-~:h ~ l 
. I ~ - Verstärkung -~- i 

:a\e1<f- - . . ..,,_., :'für Polizei in ~ :_ 
. .,, Angst · Neumünster - ® 

enfen~ oktober 82 trafen dolttor 
ötkär und gordon auf phillip. 
na ch einigen seufabenden beschl 
essen die drei (früher bei den 
wiene::-n philharrronike.,.n) ins 
shoY·Peschäft einzusteip,en und 
knrrie r e zu mechen.sie ~ ;1ndeten 
c'las KO!'.A Koi'.ANDO. und spielten 
sohnP.llen chaos poP,o. da s ie 
keine kohle f'f)flr ihre ins t,..umente 
hatten, mußten sie sich cnders 
behelf'en: phil n:ul3te seiner f[T'O.!i 
ome ihre akustische iclarr:p1'e aus _., 
der vrufc stehlen, gordon kleutef• 

nechts leere m'lll tonnen und farb 

r
,eimer, die (~ie sich bei den 

proben hereusstell~e) al~ schleP, 
zeup; verwencet Y.-1.;roE>n, ein IOO­
J)!.!be8 war Ec non V0""henc en, deß 
er. ötkär nur noch ba9sp i elen 
lernen mu1te, und ein verstä,..ker , 
rer i JIUll~r noch nicht bezahlt ist 
"·er vorhAnden. cas er -·ebnis der 
p~obeabende war meis~ens: b~s . zu 
3 keputte giterrense1ten, einige 
hunc'lert roeter keputte sticks und 
bis zu 50 k? karls~uell mete l l . 

11tt. blln.... Sie wn 

-



• --~ \,\et Qe(.d-~ wci+c~ ! s ie machten dann den 

- .,. J er sten ~ig vor le.uter verrückten 

des t:me komando !äre fas t !'!lend und kame n s ehr gu t an. daanech 

ve"M"ecrc.t., de es_e i nmel vor wurde auch endlich aon typ gefun 

leuter l.eeren b1erdos4:n den aus c en der als :fes ter sänger ein 

ong ,rom ilb un11:sr2;um nicht lJ!ehr stieg = t 6rner. die angs t wird 

fi:iden konnte. s i e wurd~n Jedoch imme r besser und besser und eines 

von der st.!idtischen m:illebfuhr ta.(Zes hat ihr name gleiche bedeu 

:csch 21 stunden des dur~tes ge :s: t.,ung wie z.b. bill haley, bob 

:rettet. (god s ave t.h~ mallabfuhr). nerley, sid vicious, gerd n üller, 

ende ok:~oblir bet te ~es e:fol~s ernst mosch oder sogar die beatles. 

t.rio ihren ersten g1g beim ersten bis dahin ist es noch ein weiter 

hemt 82 :f'esti.al. sie kamen weg aber die angst ist gnaden 

dazu, ander ~holb st'.icke zu spielen, los. -im märz oder epril .wird denn 

doci c:ia elle gut bleu w1:1ren, haben euch die casse t te ersehe inen. 

sie sich nur noch verspielt und herdcore pur! · 

a1s ,rorcon mal pissei'l mußte, wur gordon/egi 

deder Pnf't.ritt frahzeitig ebge die angst sind: 

brochen.. nach diesem reinf'all hatte phillip de t,pi.keler : holzkesten 

dss kome k.omendo solche großen be mit 6 saiten und bäcking wo kles. 

:tnrch~ungen und än~ste sich in gordon: schlefzeug, percussion 

nemfins~ers pogokreisen zu zeigen, törner: brüll , leber, xschneuf 

di-S sie sich von d i ese:n tap an nur dr. 5tkär : be 6, bäc king wokles 

noch die an~st nannten. im dezember gordons maJ11Di: scheiße lallen 

machte die enn;st eufna1; ,.1en im charlie: totaler f en 

s cmeine sound studio neufinster. res t der welt: opfer 
cie~e 811:fnehmen s ir.d auf dem 
t3eutschl.end po~o s ämpler vorn j:llicher 
v<.>ll:semp1'ängerläbel zu hör en. 
au janusr können sie das schl~~ze1;1g 
und einen verstärker von ~1otwar ml t 

MUSIK ia1s 
/ 

iam 1 ~ .WAfFe 
. ~ l"eiliett . \J,e Ä 

es ia jetzt. 2 uhr ?:largena 1mein nach bier stinkender 
Utper und mein ei.nger..ebe.1.tes hirn liegen sch1a:ff' in 
~ kot.zgr!lnen himmelbett.chen.gllhnende leere Wlhilllt 

!!!eÜU!!n k&-per •• .l).l.!!!!ein gerAuach •• ich .dreh mich langsam 
1::1 11111! acheue- :u aeiner geachloaaenen t.tlr.de pltst.zlich ~ 

1,ewegt. aich die t.Orklinl::e,a~t wird aie heruntergedrU.ckt. 
~ IJ!!erweiuao aan:tt. lri-rd euch die t.Ur auf'gemacht..t.!St.lichea 

eüe'l.zen macht e sieh in mainen körper breit,alis ich im :r'ehlen 

won«lich~,dasa durch r:tein zimmer achien,die achreckliche 
t:-aa~ -..~ mei?ler t!lr erkannt.e.ea wer der btsse WATZ,der 
~h~et.e pun]::eri'resser„ich. wuat.e,nun hat.X. meine letzte 
sminde geschlae-en.doch es knm ganz enders ••• wenn sie wissen 
wollen wie der ~rillll:lt.e wat.z-jäger törner aus dieser misslichen 
lage wieder hernus't:am: holen sie sich am nächsten kiosk den __ 

neast.'l!n er:folgsrcman eus der bel iebten serie"'.NSrner,derWatz-J!lger": 



wes ~örne~ ~nd mir aufgefallen ist: immer weniger fanzines bringen noch 

f!Il%1nekr1t1ken ';1Dd a edressen. habt ihr engst vor konlrurrenz?I wir 

nicht, denn GAF 1st das beste fanzine, öe bringt alles nix. gutgut. 

AdsW_heiBt agonie f=to~eskampf)_des schizophrenen Wahnsinns. das 

fenzine hat sehr_vi~l inhalt, viele aufsätze über z.b. drogen und 

punk 83. aber kein intellektuelles geblubber, sonclrn vernünftig 

und nUchtern. stefen roghmig, i.d. birkenäckern I2 6I aar~stadt 23 

in der neuen DWDller 4 is euch en geiles poster. ' • 

purer spass nr. 2 is ganz okai, 
aber anders als andere. mehr 
verreteich nicht. des bekommt 
ihr bei kilowatt, v.d.horst­
str. 2, 5IB eschweiler. 

+-nnzi D'" aus hh gehm-t zur 
pflichtlektüre aller punx. 
total geil. wirklich. 
minus und stickel im heim, 
greifenbergerstr. 50,2hh73. 

katastrophen province (=KP) 
nr. 2 ist gut, leicht/ 
verdaulich und nett ßeSchrieben. 
andreas götz, roesenerstr. I36 
in 28I9 morsum. 

absolut geil euch der zweite 
AnAl (ANonymer ALkoholiker) • 
bis euf deren drogenverherrlichung 
alles super. chaotisch, witzig, 
politisch und stark leyoutet. 
däd huke, gottorpstr. 36, 294 
wilhelmshaven. 

sinnvoll I5 is euch wahnsinnig 
gut. ein reines musilcf'a~nzine. 
aber sehr ~eil und informativ. 
für 2 cark sehr dick. gibs bei 
dirk cornelson, jungmannstr.40 
, 23 kiel. 

das bauernblatt 5 hat über ,o 
seiten, aber ist kein pogoblatt, 
naja, das ist euch die abschieds 
nummer (tschüss). 

die tötliche tafelrunde nr. 5 
ist euch geil, viel regionales 
sowie beobschtu~n zur szene 
ins~sE>mt. gibts beim lcelle · 
ho"melsheim, tuchbleiche 4, 
5I7 jülich. 

ultimative läbensfroide nr. I 
ist sehr eigenwillig, aber t;ll 

echt P:Ut. erol diken, lcaup­
str. 7, 6I dermstar.t 

KZ nr. 3 ist ganz oksi, doch 
irgendwie komisch. bald er­
scheint eine abschiedsnummer. 
danach macht der mertin ein 
Oberre~ionales fenzine mit 
festen redaktören. als gegen 
setz zur endlllsung- (der punk 

frage - nämlich kommerz). 
martin drichel, im sael 38, 
28Io verden walle. 

meilenstein 3 ist auch gut. 
besonders der artikel über 
s ch·,.arze sender. gefällt ipir. 
berrui:d schell, steinheimer. t 
str. 4 1 6229 walluf. 

epocalypse now ist das dickste ' 
Aanzine, des ich kenne, vom 
, inhal t her ist des meiste us 
·punk. aber eucn and~r~ in~er-
nationale sachen sino _drin. 
nr. 2 kostet 2.50, was bei 
der_d;c~ a~~r echt o.k. is. 

urs völlmin 1 parkweg t 3, 445 
sissach schweiz 

exzess 2 ersc:ieint diese tage, 
ein einfaches punkfenzine. 
volker haak, husbyries I,2395 
husby. 
die nummer 6 vom irre ist noch 
perfekter. ich finde, der matt 
sollte cen kontakt zur industrie 
fallen lassen, aber das ist ja 
seine zeitung. matthias lang, 
kurfürstenstr. 2I, 6792 ramstein 

akt der verzweiflung 5 ist auch 
voll gut. allerdings älter 1 von 
frühjahr 82. obs es noch_g1bt, 
weiß ic-h nicht. thomes zicklam, 
friedenheim.erstr. 68, 8 mü 2I 



:Noch .mehr 

Fanzines 
STEPHAN SULKE 

- - -- -·-
i 

des neuste pr·odukt der luscht-los- / 
societ.y hei a,, wer fick t mit wem i 

und is 1. bes ti..-nmt lt sehr interessant.' 

U.:uJ ejn~ir~~. wa!>· IVch intere&Jert, ist, 
daß ir,h da~ eut finde. Dt=nn wenn ich an­
f~, IUch U111 andt!-rc Leutt- ~-u ktnnr.·rn, 
t-.b tlie das ,ut finden, dann bin ich echt 
an F.nde, 

Richtig gut i,rt, das 1 was blei~t. Und 
je lä.rJC',.·r es bleibt, desto bcaer ist 
~,. Und bt:i einem Lied würde ich sagc,n, 
wenr1

1s ein paar JAAre hält, dann ist es 
schon nicht. schlecht. norbert pablews ki , Järchenweg 6 1 

70JI weil im schö(ibuch / 
( suburbs 5 ist aucn geil, inter 

netion.eles :fanzine mit stark 
ensrchistische~ inhalt. gibts 
bell! räto graf, bürglistr. 20 
8600 dübendorf, CH. 

~es't.ement brinP,t immer liebe 
lustige geschichten aus dem 
~ten elt.en berlin. gibts bei 
olaf" kunl, felkenseerchausee 
208„ I berlin 20 •• 

mode ~a~6zin nr. 8 soll auch 
de1!111äch~t erscheinen. gips 
bei -irm1n ho:fmann, bulerstr. 

5 , 7?.77 wileber~. 

. wenn ihr :fenzines bestell"t, dann i 
i tut ne oark portt> und ne marl:: :filr· 

wnhn.sirll_l hl;iBt Je,~:>. ' niveai~los. wird es, ,,:enn ih.T' selber ein zine ! 
unkostendeclrunp: rein. ein:fache,- · 

f!ehr wei.B l. •~h m.::-xt ,.:.ier die :macht, denn wir :t'anziner schicken 
nutm11er 3, we ::.: sie ei•st demnäxt . uns laufend die neue sten nummern 
~:rsche int. thomas lenz, g,-iess tr.' zu, im aus tausc hverfehren. 
d?, ~OI9 mo!lheil!i ' \ 

die J.eutt-nullnummer kenn icti eiwei S nr e I(:frifäe:r werwolf): 
jeurzt auch, is ne zeitung aus dem ,,orwort: "dies ist 

aus em deutschell s1de.1 • gut kein :fanzine. dies ist politisch, 
s ino ell die rpovinz.art:licel kritisch, a,g:~essiv, krcativ, 

aber die s c!1reibY•eise .12:eht individuell •••• ich habe mir über 
nur so. euf'le"'e 2000 und leiz:t, doß ich vielleicht keilt!! 

t:ostet. so 2,50 merk:. P,ibt.s oder zumindest nichL immer 
dmm auch beim armin hof' richtige ertikel schreibe, sondern 
n1-erm, bulerstr. 5 1 7277 ich si.pann ein:feci', eine seite 

wil cte:r g ein S!!i:xn:; und scnre i b dann 
1 drauflos, was mir so ein:fälH t." 

blitz 8/lächerlich 5 - jetzt reehr gibs nich zu sa~en. holger 
zusa~en. oaren finde ich blum, rxostockerstr. 33 a, 272 

e ip-en tlich die sacher· von rotenbnr~/yrJmme . 
el:f,i-r ed steineu sut, sonst 

ist noch ne p;ute re'."ooe s-· 
st.ory c:ri11 und en paar u 

pe~s . a:J ße rclem nervt es 
mich, wenn da laufend die 
i;,'Jncbe~er fan2.ines sich 
enscbeieen. ich ~in~e son 
kleinkrie~ echt unnötig. 

Alr-ea ste1nau, ~reilessing 
erFt.r. I6, 8 m·inc.hen 82. 

heiJ.i,:, ,, krieg (ex-schizophrene 
reuu,n. t., ex-sehend tf•t \ nr. Jt 3 

soll erscheine~, o t~ohl icn 
noch nich ~ mel die nummer 2 

,<'.eseben he te, koi'1ic.~h. ula:1 
be~or (kein n~~e , s6 hei~t 

d"'r vertrieb), rudolf-ross­
e 1 le 2 5 , 2 hh 7 4 

UNSERE AK7'lJE 
ich riß di·e dLLE KU~ZGESCHICHT~. 
d" ose au.f' · ~ · 

J.e ta~sendste , . • ~J.e neunte? 
.sah.f't lie.f' die k~hf!rh ~ühle ise.rst.en 
s~ eute mich um oh inunte.r, ich 
sich b · . • "' t Eille h . ereits Mlt mäd h atten 
1 ~h setrte mich ir. ~ en versorgt 
?le'en dcsen sm b~_eine_ecke. mit• 

oen. l.ll!!ller i ch ~ 
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iD»nll 
~;,NEUMONSTER • . -- · . . 

BASSISTEN: 

I) törner - cJklon 
2) dr. ötkär - an~st 

- e.-v. 

f ür den eraten platz gibts die punKtzahl a· 
der letztt der jewPiligen sp~te als ' ie, 
platzzahl hat. der letzte kriegt also immer 

einen punkt, ~er erste i1!11'1er soviel,i wie in 
der . sparte sind. ganz ein:fach. ·-

ffiTE'R: 
I) Mi 
2) dr. ötkär 
'.5) joe 

- cJklon 
- engst 
- e.v. 

3) joe 
4) nin.e s_yph kids 4) törner 

5) ultra 
cüKlon/engst 

• cUklon 5) :fledermaus 
6) P-Ordon 

- notwär 
- nix 6) phlip - engst 

7) mat1fZY - euch nix 7) svenje/vivi s,vph kids 
8) gordon - notwär 

'1I'l'Af1~ISTEN: 
9) thorsten löbau 

IO) meerten 
- nix 
- notwär 

I) phlip - anP-st/notwär 
II) magcy - nix mehr (hähä) 

2) ultra - cüklon 
I2) gql""Öons mami - nix 

3) cherles - e.v. 
4 )michs - .nix 

I'.5) ~Y. tche- hirsch - ui 26 

. 5) ksti- syph k:ids 
6) joe - nix törner 

agi 
joe 

:fledermeus 
mic 

ETI'Ei:1!',!EN'l'ELlES: 

I ) ,i;ordons memi 
dr. ötldi.r 

24 
2t 
r<r 
18 
18 ' 
I7 1 
:i;4_ : 
l'.5 1, 

8 
goschi 
kati 

2) thor%sten löbeu 
3) Hnepest 

• phlip 
gordon 
ultr~ 

lilnepest 

4) harry the hirsch 

SÄNGER: 

I) e?i - cüklon 

svenja 
gordons mami 
hUttengeuci;i. 
vivi 

IO 
IO 

herry the hirsch 
\'.•erner 
essi 
henning wul:f 
heiko (moin) 

lorlt 
2) törner - engst . 
3) svenje - syph kids' mag~ 
4) ~ordon - notwär maer en 

,., ,! thors ten 
5) phlip - angst 
6) vivi - syph kids ~~=rt 
7) joe - e.v. nina 
8) heiko - lfulepest charles 

rübennase 

löbau 

9 
9 
9 
8 
8 
6 , 
4 1 
41, 
4 ! 'N 

; ) . . 

. . 
-" -. , .. '• 

DIE Hä~TESTEN Pl'NX: chibb 
-----------..... 11,j " ,;., .. • .. - ,\ .... ,.. 

I) hJtten~audi, den d~mmsten purtk 
2) lork:, ohne meinung 

· 3) robert (elki nr. I) 
4) ~orcons mamei (lall) 

?) Jcoma (eben deshalb) 
6) maggy (absolute niete am baS) 
7) r Jbennase von MoLe (blablebla) 
8) erno (er bessert sich) 
9) •·erner (wo bleibt das 3. buch) 

IO) henning wuU (wer geil am 21.) 
.. 

SCHlAG7El1'3B~ : 

I) meerten 
2) pordon 
'.5) chibb 
,4) goschi 
5) essi 

- notwär 
- -&nf!'St 
- ctlklon 
- e.v. 
- sypn ltids 

·bar her ,-: ' jet,zt hebe ic-h abe/. mit 
ga~z neUJllilnster abgerechnet unö 
mir mal wieder ganz ganz viele 

:feinde ges.ch~ffen. aber des is m 
!cht egel,.wei~ ic~ des lustig 

finde und dies ist Je mein fanzi 
ilbrigens gips leute, die mich 

nicht nur einen dummKopf - sonöe 
auc~ noch intole~ant - schimpfe 

das is aber auch wirklich fiese 
von mir. höhö. also, verbesser~ 
euch PUt, ende 1983 rechnen wir 

dann ab. oder mech ein 1'anzine 
denn kennst Du rnich Uberall a~f 

den letzten platz set zen. eg 



.;..'?-, 

assi {syph .kids), · 
schwergewichtige 
dnmmerin ·und 

ff[L 
da sich leider kaum 

leute zu einer geld­
~pende für svenja ent 
schlossen~ haben, 

kann sie noch nicht 
gesangsunterricht bei 
peter alexander neh 

men • 

hallo bl 

beherrscherin 
des t.rio-t~aktes , 

sucht nach ihrem· 

debüt-auftritt ne 
grnppe, die ihren 
rahiitkeiten ent­

spricht. geh doch 
zu EJnlST MOSCH + 
SEINE MIGINAL 

sa bine darf bald 
ihren kinderauswe 
gegen einen perf 

nalauswei6 tauscr 

EGE'll.ÄNDER ! ! ~ ! 

u 
lork fällt beim mäd­

chen:fang immer wieder 
auf die fresse. dann 
sitzt er hinterher 
mit schlechter laune 

zu hause und onaniert. 



tellerlippe ist 
jetzt kein punker 
mehr hat er mir 

wortwörtlich ge­
sagt. er mag nun 
viel lieber in 

der disco mädchen 
aufreißen. bäh. 

tmann-schlitzer !!!!! 

ß', \ 

n. 

gordon möcht Ja 
auch ein f'änzien 

mä.chn, aha er 
kann noch nicht 
schreiben ( den 

kinderausweiß 
durfte er aber 

schon abgeben!)• 

hüttengaudi hat 
versucht sich_ 

aufzuhängen, weil 
er schwarzen 

humor nicht ver­
trägt. dank . 

seiner doofheit 
hat er überlebt! 

r 
,,, ...... 
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~~IOlt' t:..<>At k• 'A-11..~ 

."1VIIR.MAHL + Ci.t<u,,,, 

... ....s-,...,~. -~ + 1/4,t:(~' 
h einer 14 . s ,,.,el-, 

s auf; nach stuttgart.n•~sllchlich und AS ~ • 

•• 21.12. ~i~~: ;~••• l••••• ••••• •1~ !~, n•chta h•••• ...r,.~ 

••ündigon •,·,. ••••••••• •n.bi• ~:nd•n ••• un• •bb• eif•l• 

total generv ucht die altstadt zu suchtan4•i• • wir ve~w 

wir dann ve~: gelang.daraufhin v•~iesmal auch gelang,ahlrefen 

nich so rec u fahren.was uns eko■men ••z sc , 

nach bHblingen ~ 2stunden MJche.dorttan~m vw käfer sehr , 

leider erst nac tündlein •it 5 leu s ind wir dann zu , 

~~: ~;=~~=l u~::: :a1=~~;=~(:~~=~1::• •~11•!::~!~~::.~•~~ .. 

thomas ziegenga!st ~l• mit ••inam labe~ zunoch nenn videogerat. 

scheint ganz gu ~ußer nan farbfernsa •~achmittags fuhren 

seJner bude Eta~d eldschwain,wa?naja,..J. die mausefalle. 

••eh •9 nen c~•:.,: iha -•h -!r:•w„ von ~•-hl ··;... 

wir dann zus afan wir erstihif'_ na. dann ·auch ctas. 

dort angekommen tr ar■ r).die erzälten u i.t auch nich die 

(die echt in ord~~~~ ~ich da war■n undn1~: kommen konnten, 

laute voa slime raus das slime t talen Irger , 

:: ~;•;!•:~;~~~!;::~::·:~::·r.::~·::-:r.~~:~ ::"~:~.-~: •.••. 1 

~:~•~.,~~: :,~n•h=~ ~:~•:tt1: :::. ":ni~• p=~~ :::h~a~:r., 

h11tt.e., ?lso wurd konAte starten.ca. ir kamen als 

sch1eppt und der gig uerst,und ich fand w nich •• recht 

also cUklontsp!:l~!~hzschlecht an obw~~ft:~rnormahl •1• 

rovinz bin g kamen nach uns sp bei den lltttllt an 

:1t der anlege klar dr~fhatten und gule kaum n•• atOcke 

echt nen fl~~t:f1;~~~gs awfiel war da•d:e hauptgruppe des 

ka•en,wes m cht geil.dann kam 

s ~elten,waren •~ba • 

Pb ds beton combo. 
f • ■n -

-

J•, •• ••11 - .. ••• leu••• •a,:•n?aU1' jode~au ai,,a aie Toll 

in ardnun~.der baasiat spielte au:r mein1t11 baaa(atolst}.jeden 

.f'ali■ hatten ■ie nen Ullheimliehes tempo draut' wie man ea Ton 

ihrezi Platten nich ao kennt.der aAnger-aadreaa-verauagabte 

aich 'lotal.ne echt gute atimaung kam au:f' .den einzigat.en .f'ehler 

•den beton combo am abend machten war,dasa sie den ollen slime 

al8e:r mal nen stUck singen lie■sen.,und dann ausgerechnet noch 

das CIUJIUrie parolen stOck polisei sa ss.und die ganzen J>enx fielen 

noch aur das behinderte parolengegr6hle vom arrogan.i..n alimer 

r•in uno "6cht•• hrutalpogo.J>ieder ■it klischee blnte •i• •lime, 

hoch lebe beto• • ..,bo.naja,uno •ann wer d..- gig aueh ••••• ""••••· 

was llOch zu sagen •are ia das die stuttgarter penx sich echt geil 

an di~sen abend Yerhalten hatten,es gab keine schllsereien l1nd 

auch keine randale,nur ne umnenge •aase an kaputten bier.f'laachen. 

Wl1te%1 alle Panx so 8Ut drau:r wilrden eich best1111men •ehr leute , 

da .... reitr•i• erkUb-.•,Punkblntz in ihren la••• epiel•• ~u l•••••• 

schade das ea immer !loch panx gibt die . an den .f'alschen stellen 

radaJ.i•re• ... • .. ••r grUsse ..... ••Ch an •i• leuts ••n ••r· c:_ 

beton co,,bo •i• ~Or mich eina ••r „st,n liv• bantz •ind,un• an ""I 

den Penk der au:r die idee kam. seinen. iro mit alu:rolie zu lU!lwic.lceln. 

tartler 





.. 

g vertreten ut. . Die Musikgruppe 
.,Die Angst" wird am ·frettag abend li1r 

die musikalische Untermaluna 10rgen. 

Dl•e ~ ·~~t nech viel gelaber ilber eine perelell 

'-

. __ · ~ ] • laufende bilderausstellunR von 

_ ... _ kneckies gings dann endlich los. 
das publikum war total geil, die 

die enRst wer de 11!!!!! leute hatten bestimmt in ihrem 

. der erste auftritt der angst ganzen leben noch keinen hertchor 

~•·,'11 te em 14. januar in rickling im ~en!:Srt ,aber fingen sofort zu 

. 41us~ell stattfinden. der kuhste:Ul tanz'en an, fast pogom1:16ig! wir 

t ·· t eine ert kommunikationszentrum het ten allerdings mit der kurz 

I nnerhalb der psychatrischen enstalt vorher zusammengeliehenen anlege 

''·.': r,.das sind ~ordon, dr. ötkär und ziemliche probieme 1 weil der · 

;:hlip, waren erstmal totakl an~etan gesang beschissen bis ger nicht 

von dem geilen raum, in dem wir rauskam. am ende waren wir alle 

spielen sollten. a s fertig, ~ordon zertrlimmerte das 

'»eniger begeister waren wir aller Schlagwerk (hallo maerten!), und 

~~ von der tl:lmia:c.ht .~ wir phl.ip°E" klampfe ging mal wieder in_ 

lll. cht als hartchorcomhö . .S önderh detr ersdr. .1.. 

als "disco" angeklindigt waren. · · · T4tJl'f': 

· ber 'C9S hing wohl demi t zusammen, ,,.,. ~rtvo~le phlio 
d '"S d i e petienten µnd etliche •~•--= 1 

~ähn ip;e zi vis eh nix von puhle , , b4.ta5boph8 
·standen. noch begeisterte·.· waren : f'lll'il!" 5 
.r, els wir vom verenstal ':.er :freund 1 

lieh drauf' hingewi esen wurden, daß --------- · 

wir doch bitte nicht zu laut und · ab k • . 

aiz;v-essiv spielen sollten, da somt1 . er eine ~ngst -

veil sbnst einige petienten er- wir kommen wieder ! 1 

~f !;;~~t~~g;,~~~i'Z BPillJiil~lifilili.'(l]if •J 
, ieber e~ster im dorf als zweiter 
in rom 11 sap:t.e schon julius cäsar. 

ina ich ,:zebe ihm cla recht. ich 
hebe das ntimlich em eip:enen leib 

~ rfahren dll:rfP.n;,. elso: ~egentlber 
" unliserm au.:ftri t t~ · der recht kon 

o_; summä'3i.e; ablief, he,gte ich die 
· hof:fnunR, daß der ,,;;il~ in jülich 

{lie.gt bei aachen} viel beseser 
wird. und ich behie l t recht. 

wir fuhren monta~sabend in nms 
los und kemen am dienste.P,morpen 
in .;rnixch an- woraufhin wir 

erstmal ka:f:f'etrinken gingen. 
ich rief bei wilfriea an und 
er erkl§rte uns, y·ie wir zu 

ihrn kommen. er empfin~ uns f'reu 
ei~ (ob er wie en huna mit em 

schwenz .e;ev•eckelt hat, wei ·3 ich 
nich) und wir tranken erstmal 
keffe una frühst 'lckten in aller 
ruhe . deb~ei unte~hielten wir 

unds und dann .e;ebs mitteRessen 
(spep:hetti bollon,,.näse). · 

'-> 9Qit noc.l, 
wiec:I~ ... 



i • 
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wir fuhren bald zum konzert 
reum und bauten die anlege eur 

wähl"end wir uns s tri t t e11 , wes 
vorne~ auftritt besser wirkt, 

h-milch oder vollrnilch. das hat 
alles wie a~ schnUrchen geklappt 

und meine nervosi tät (menacn 
sa,r.t auch lempenf'ieber) legte 
sich, els ich die andern ~änds 

beim soundche ck hörte. wir 
waren verp:eichsweise echt g ~t. 

gei;i:en I7 uhr begann;, dann die 
erste gruppe, bundespest aus . 
aachen. sie waren statt zu viert 
halbiert (das reimt sich) und 

unser chibb versuchte, ihren. 
krach zusemmm. 1uhal ten. musl.k? ! 

ne brutal, laut, P. inf'ach gespiel 
te P:~tarre und en sänp.;er, der 
die panze zeit gespannt hinter 

dem mikro stand und sich.vorn . 
überbeu~te. er brUllte irgendwie 

irP:endwes und nach 20 minuten 
hörten sie denn euf. danach 

endstetion - wieder einfache uud 
ei"enwillige musik. 2 p.:i tarren 
und en sehr guter präzimser 

schlap:zeup:er. dazu untergangs­
texte. ~er sher eindrucksvoll 

filr ihren ersten auftritt. end 
stetion wollen bald ne cassete 

herausbringen. danach betraten 
die herdcorebauern milch mechtz 

möP.lich aie bühne. sie erfreuten 
d~s publiKum , das aus -40 punx und 

IOO nornalen bestand mit ihrer 
langsamen, einfacher. musik. MMM 

gei1ören zur lustigen seite t'les 
puuks. sie spielen auch nur aus 

spaa unr. ohne politischen e:nsten 
hinterl!'r,md zusammen. aaa sie 

herdcores waren, bestätip.:te sich 
dadurch, daß sie einfach nicht 
aufhörten, i:-u spielen. -
die vierte gruppe varen• denn 

die or~dsatoren ~tahlpakt. 
eus jJlich. kann sein, de~ s~e 

inzwischet1 enders hei6en, es ist 
nämlich eine art hobby der 4, 

aber wass solls, als nächst.es 
spielten je wir, die cUklon aus 

neumi.lnster. - -
neja, wir spielten 

unser proITT'am.~m ziemlich gut ao 
und netten gut spe3 beim 
spielen. bis nacn ungefähr 

ner halben stunde die leute noch 
immmer nur rumstandenund sich 

nich r:lhrtefl,bis auf einige, clie 
geschunkelt (hm?) heben. w~il 

die lust im pöbel verloreng1ng, 
sagte ich des le i zte lied en + 
plöi zlich rieren die leute auch 

weitermachen und so. dEirm haben 
wir noch was gespielt und eben 
etwas später schluß Q;emecht. 

hoLilinteressant, gelle ? jeöen 
falls hat deu leuten unsere 

musi wohl ge:fallen. harhar. wir 
errötete11 vor .f'reude und waren 

gan:a und ger ,ql(icklich. hmhm •• 
als leiztes spielien die seltsamen 

zustänöe aus eachen. die waren 
sehr :f'unk-mä·hg, aber die punx 

pogten (punx, :f'unk,_punk, äh??) 
unc dann pacKte wir unserel'_l 

kram zusammen und fuhren heim 
ins be t t (morr,:ens um 6 warn wir 
in nms). prinz der provinz 

rules okay agi 

sich lau:fena umzubennenen. sie 
spieite11 kräftiFrea, einfachen 

neopogo11t, wie sie es nennen und /\ 
gefielen mir (?am· ~ut •• se~ber ,,, 

war nich so viel spielfreuoe da, 
weil dLs publikum recht lan~ war . 



g·rt~nd~•l • . em 
,, 

P:unrn BaND. 
to~ 

h'!'s t. du z:1icht lue:st, auch mal 
im scheinwerferlicht zu sein 

11?n bunten :ferben unc nebel w:i 
hU~1t._und du t~inkst gerade 
ein bier hinterm vers tärJCer 
während cie fans sich di~ , 

keh1e aus em leib brüllen 1 
,?o, das we~ toll . gell ' 

m> ~,e • unc de i ch -:chon e i;,_ 
~1 Sc ~e n :r1'11hrun!': in dies flr 

(Je . in d1~ser! w~niRstens' 
s~che r•~s o:r„-r.el t he b~, I:Jöchte 
_ich ~ein umf6n~r eiches 

wissen nicht den -lieben ounx 
vo~enthalten. als 0 : wir· - .. 
gr l nden eine ech• pol'l'.oband 

zq_er~ t ?raucht ihr nen name; 
~emi t ihr schon mal schön , 

v1e1e ty"affiti machen köönt 
de~ rest.~s aucn ziemlich• 
lE;icht: ~nr besorp;t eucn -
. lrP.enowie B.n paar bretter 

mit metallenen bändern dran 
eber aufg~passt: es gibt • 
wel.che,. difl 4 dieser t.änder 

hs~en. die nennt man .qanz 
!1n:fach baSgiterre. und denn 
ist de noch ein brett mit 

6 solcher blinder ( in der 
fechs~rache_heißen sie saitm) 

und xd1rn s . is ~ eine gi tarre • 
e~ kann bei billig gekauften 

~n~trumenten passi~ren daß 
e1n1 ue sei l.en 1'eh1üen. ~ ber 

_a~s ~Mcht gor nix. die könnt 
ih. r einfecti Wefl'lassen (so 
HSt . h · · vi 

1 
!1 ~ e1n instrument auch 

_e. e eixchter be dienen) wenn 
_ihr wollt, könnt ihr ebe; mal 
}? hfen~ mus ~kladen .ireben und die i enr! se1ten nachkaufen. de 
s ern t ihr E->uc h den ech"lPn po o 

prun.o:, näml ich wenn de- ·1 · b g 
verkäufe,.. euch den prei~ s!~1-~ 

nsje, wie sl:fred tetzleff euch 
~erne se.irt, das mächt allens 

nischt (ne, des wer nich alfred 
tetzlaff, des wer e . t . ). danach 

bes orgt ihr euch nen übunP,sralll'l 
und kauf t einen verstärker. 

der reicht, wenn er 2 eingän~e 
hat. da weraen dann baß und 
~itar angeschlossen und dann 

tut man so, als ob euch des mil<:ro 
angeschlossen wäre. der sän~er 
brüllt meistens so rum, daß ein 
mikro echt überflüssi~ ist ■ 

echje, der '.lbunl"(sreum: empfehlen 
kenn ich ausgecient fabriKanlage 

wo noch andere bänds proben, da 
läßt sici: immer gut schnorren. 

bei jezzJlruppen kriegt man 
immer ganz gut orangenseft, 

bei herdroc~bänäs bier und euch 
tabek und bei neuertiu.en rock 

~uppen (meist mit ner geilen 
mieze am mikro' p:ibts oft was 

zu kiffen. waruen kann ich da 
eit•entlich nur vor bluesmusikern 

weil die eineffi iw~er alles mög 
lic,ie zeigen II ollen ("und so het 

j anis jopplin I9x65 die 1'in1<er 
der linken hend p:ehel ten, als 
die bec Kp:roundsänger dea vierte n 
kanon von "used up" einstimmten, 

um dem mixer ~larzumacnen, daß 
inre fender VX - 4003 GI e twes 

mehr hall gebrauchen kenn. npje, 
.iedeufells t,Ptte sie sc 1,mu , zi.ve 
1'i111~ernägel" ). 



tEIL ••• 
wenn inr dann 

nen •i b11n ,·sraurn habt, dreh 1. ihr 
alle regler auf IO und zählt 

das er~ te lied ein (I,2,3 1 4 . . . pog) 
und fetzt auf dem instrument : 

her~m, bis öer schlagzeuger so 
komisch ~ verren,rungen macht, 
weil es nicht leicht ist, nen 

verlorenen stick aus dem snere 
rauszuengeln und mit dem andern 

s1.iek auf -de~ snare den takt zu 
halten. oder ihr hört mit dem 
"spielen" euf, wenn cer erste 

blutet, umfällt oder wenen 
nem hochrotem kopf in ve~bin 

dung mit 1 .ftleere i::: Ubun~sraum 
zu boden sacKt. dann mUßt ihr 
sehr vorsichti15 sein und den 

verletzten 1>enz behutltsem enras. 
sen, weil sonst dem teuren baß 

wef passieren könnt. dem armen 
kerl 1'lößt ihr dann karlsouell 
ein, bi& er erwacht und euch die 
öose aus der hend reiat. gut. 

texte braucht ihr nat1rlich 
auch. die ersten themen jun~er 

punkbänds sind meist bundeswehr, 
~heos, bier, krieg, enarchie + 

ficken. hier eine kleine hilfe: 
reirn-wörter: 

krieg - sieR 
brot - tot - rot - kot 
i uniform - no~m - enorm 
bund(eswehr) - ungesund - hund 

~-Dichtung . 
ols - ,,Noh~eil 

hEI! ich nab jet~t en buch inne . 
:frisch pelmol1v-gewesche1;en ~in 

~er ~ekrie.i:;t.. und zwar:"di~ ~inse~. 
keit aes arnoKläufers - triviale , 

kurzgeschichten" von lore1;z lorP1;z 1 
der lorenz hat fr "iher mal ein :fanzinc 

gleichen namens ,:;:emach t : des ~uch 
hat so etwas über 100 se1~en,_1st 

im din-e-? formet (ne, ein ?is~hen 
kleiner, so die taschenbucn17oae) 

und einen p;el•ben umschlag ( .1~, 
wie PISSE). da steht _ _unten mit 

F:f'üner scnrift noch LACHLEI, 
QUAsnmno, LACHlE t DAi;N ~IST 
DU SCHb"N DANN. H~S'f r.u !LüCK 

BEI F~AlJl~. fin~ 3;:ch süß. 
echja im buch sinn.so 5,6 

lcurz~eschichten, die erste 
ist die länp;ste(aber sehr _gut) 

defür • ist die letzte die 
letzte die kUrzeste% (hm, 

aber nich so gut - oder eben 
doch.). und ich f~nde alle 

RUt weil, wenn ich schon 
g;rn~ bukowski lese, ~ann kanu 
ich den lorenz und seuome 

, schreibe auch noch_vertra--en, 
·; jedPnfells solltet ihreuch 
\ das . buch auch :zule~el'_l- es kost 

'.I nauso viel wie _ne sinrle ~d 
[S ~äßt sich 11;enauso12:ut absI?wieln 

bis eu:f das probleM, oaS 
~- ist und ~berall aneckt es ec ... iiz: . • di ro aber aäs signeliesiert e p 

bier - tier - vier - wir - prost 
dreck - weg - zweck - leck(s mi) 
mc:ir;;(en - so ... gen - borgen - orgen 
n1etengürtel - nietengürtel - · niet! 

dann macht ihr nen auftritt auf 
irgendnem festival und verspielt 
euch so oft, daß ihr schließlich 

bleMatik des bucheSE, ~onst 
hätte"lorenz (er so~l ~in popper 
geworden sein) das Je im runden. 
formet machen können. oder ebsen 

nicht. 6 merk bei molto menz, 
EO'evelottstr. 3, 8 m·1nchen Bo 

mit em rücken zum publikum steht öffentlicht ne cesse t te. danach mu~ 
wei l ihr vor scherr. rot se i d. ' die ~e~ einer dauernd ]berspielen 

·aes depremiert euch wiederru~· so 1;JilC1 inr verkPuft die dann. schlui3 
deß ihr fen sänper reusschmeißt' _dieses ertikel bildet die bitte 

weil der je die texte vergessen ha·t nicht zu ve,:zweif'eln, wenn ihr di; 
und in_,.. irklichi:keii. ger nicht cessette nuh~ l<;>sverclet, ":'eil die 
schreiben kann. ihr sucht euen and~rn :punx kein u_neresse oaran r,am, 

also en neuen sänge ... und dann weil sie perede rie neue lp der 
me.cht ihr mel E1u1'n.'hl"lell und ·ver' ':1.k. subs gekF<uft haben. also n.ir 

nicht eufReben und mac ht so lenRe 
weiterK, bis man e~ch entdeckt.so 

12:elengt ih~ doch noch zu ruhm. 
euer . egi 



J1so ich bin aus t-lünchen und bin ein Mädchen(das var l'erstellung ) und ich will über' n . Skinfest ;so llillda.tens ein halbes berichten.Und z.war war das _ as 8..Gktober in Ampermoching,das is't ein richtiges Baumaka1'.t in der Nähe von Münehen/Dachau,da sind .t.ast jede Woche Fogo-Blinds also das ist das ein­zige 1JO wir hingehen können, seit das Lipstick zu ist..la dem Abend spielten A~F,Razzia u. Suciside, es waren gegenüber sonst ein jämmerlicher Haui'en Punks da, die wußten schon warum.Das waren nämlich . reine Sltinbands und ich habe ga:r nicht gewußt das · _ es :ia München soviel Skins gibt .Bevor' s angefangen Juft; laben die schon immer Blöd rumge.tiest,ich hab' nieht nach links u, rechts geschaut,hab aber trotz-, des pnau die Blicke von denen gespürt.Als dann das' lonzert anfinfli gi~g das Chaos· erst richtig .&, jede f.~ prüge'lten __ l!ich ei~ paar ~n<3:ere in !:i!n~ an­d~n E'cke.•Der S~er von ANF horte dann, l.lllDlfr au-f, uni au~te sie lolleti' Mtnt so blö\le' 1Mftn uöd- aui­b~ir Weibel" ~arell. r-..i:~gehockt lbfdl B'iir ~ao!fen ~ 4 andere s:i:itit da u~all durcbgeramit ur\d deinen· ist nichts pfissie'ft.Sp'aUr- bitt der T;y,p vo'tl d$r 2-:: ~ibif e:in so A-rt ve~ein<j:gun-gslied von . Siei~s u·. 1 ünls gesungen Uild dann war der Teufel l;OS·fdäs 1 Ecmien hat sich unendli~n lange hingezögen weil di~ aülit einsa.h~n vor 1--.iutet prüge·lnden Leuten zu ~Jen.Das hat auch d:i:e Jli'unich-Skins veran­laBf ~ Woche' drauf an die Münchner Freih~:i:1; zu geban Olids-'l'rei'fpunkt) und ordentlich rumzumot'zen. Vomer waren noch Skins u. F-unks an der Freiheit zusHlllll!l· und jlltzt haben sieb tatsächlich ajlle ge­tremtt..Ich ~apier das nicht ganz. Es gibt nämlich w welche die mal Skin und mal Punk sind,die haberi -,;idt ?astimKt mal entschieden. Susi 

___ , 

eins hat mich 
geAr~ert: wo 

·liegt der unt 
.erschied denn 

zwischen junge 
und m!ldchen ? 

besonders bei 
punx ist e's­

egel ob mensch 
männlich oder 

weiblich ist. 
ich d'enke, so 

lenge wir noch 
immer uritersch 
iede mac:hen, 

ändert sich nix , 
· em verhalten, \ wie zum beispiel , 
( ganz extrem) : : 

jun~s saufen uhd ·1 :mädcfien werden 
~f'icltt. lassen ! 
wli .den geschle 
chtsunterschied ;i,et, sehen wir 
euch mehr mensch 
ineiri&~dert l l 
meint: dr. ötk!ir 

i) '81:bmlDal. was von NIEWEA gehl:irt 'i' ~ o JJC ich nehm immer palmoli ve l · -.· · 0: ~ l/1~@) ,-,. -0 • beißt der denn mh vormemen .? . l .· . , V 'IJc. · -., O oll ie. TOTAL GEILER BIUIGER VERTRIEB o ·wil!vi.e1 prozent hat•n der su:f'f' _? . . .~0 ~ -0 idt geh immer zu melllbran und _govi _und s 'o •,. . - ·. -~f. .· . . ·o ~ du, ich weia nicht so recht, lh. •. i) rie 1euer sollten punkpla t ten und e11&aet.t.en sein 7 
o jP„ richtig, g""Jne gr1tzwurst o iä ,r~s ub nur unvP.rschämt • Oso lil.lip; wies nur geht. ·O egial.,. ich hs't: eh nie l?eld: o acllaso , äh, t,1aae • • • du, ich • • • • 

o - 7 punkte je, gP.nau, du ••• 8--19 • •prost ! 20 -34 " du arsch :;5 -78 " . ..; ~ liste. anfordern bei niewea,sgi zours, Julius _ _ brechtstr.16, 235 nms 



) 

fel f !1sseilen 
sin~lezusallll:lenstellun.a - 7 bänds 
mit 36 st~cken. nur finnischer 
hardcore zu spitzen-hifi-super­
dolby-ferro-ultra-hyper-hydro­
nualität. ~eht 46 minuten und is 
f'ijr 6.- sehr billig. bald kommt 
ein %Wieter FIN-l-!C-sämpler. gips 
bei r 11d ip;er thomas, bergers tr. 8 
4 d'lsseldor:f r. 

und auch wir schrec ke.i 

e: i,t"' .,a,.. daß es bei,,. 

t: er. ;• · 

· Sie sch!utißidilud.t~•~--~= 
h:ncr.d! J.ui 
•Han, ... d.u war ..• 

Jlli,;t:;-__.~,;~~-

e e .F(lrtel und n . - , 
(1!1Öfl'li 

ss 20 - live. is ne c-'3o und 
bietet die eufnahMen cles ersten 
euftrittes der hardcorebänd us 
flensbur~. sehr ~eilund schnell 
nur etwes eint!Snig mit der zeit. 
de li~n auch noch 2 textblätter 
bei. icostet nur 3.;o beil'I 
volker heak, hus~yries I, 2395 
husby. · 

oh 87 live. auch ne c-'30. 
ser ~eil. ~ute aufnehme , mit 
teilweise unbekannten st1cken. 
geht echt voll gut ab= oh 87. 
5 marks bei martin drichel, im 
sael 38 1 28IO verdeu walle. 



keti fi e:f und n. A. 
cUklon und clie angst kamen in die 1g3 
~lturwe:rbststt (so e ~nen bescheu u. 
erten namen können sich nur läuse 
.t'eudel ein:fellen lassen). 

erstmal waren wir viel zu :früh da die engst kam erstmals mit :festem 
und srno, U.'lser oberindianer dänger, nämlich törner (grüne gnutz 

(gordon, k:O!llill da so:fort runter wurst mit rosinen). der gig war 
_sonst komm ~eh raut'), schloß'sämt nur noch geil und ziemlich schnell 

liehe :f'ressallen und alk ein weil obwohl die leute en:fan.gs nicht 
er weiß, daß punx kein geld'haben so recht pogen wollten. die angst 

und ständig geil sind au.t' echten ' ist wohl die einzip;e hartchortruppe 
bl~turwerkstattkäse unä viel bier in neumünster. spätestens bei "des 
_t'ür gute laune. bier ist alle" pochten die leute 

_. d1e gute leune verp;ing uns aller mit. wenig resonanz :fand törners 
'11ngs schnell, als, nachdem wir schon anspreche zu "ki:f':f'erpunx verpißt 
mal ~es ,schla,;xzeug au:f'gebaut hatten, oich", denn die meisten punx aind 
ess1, deutschlends häßlichste und in neumünster waren den p;anzen 

unbegeb\este schlagzeugerin, den ebene eu:f pilz. (~ledermeus eusm 
untergQng der ebendlänölichen haus 1 ohh, ,~es reimt sich und 

scblegzaeugkul tur- deroomd.r ierte. was sich reimt is t im."ller gut -
unt!!r laute:rn lechern verließ sie pxumuckl), oder zumindest stark 

,tlilckliche:rweise bald die bühne. eu:f' alk. achja , kleus blies bei 
euch ein merc bolan-er.hänger ayatollah seinen :faulen mund-

konnte es nicht lasesen, sein geruch durch seine s9hmieri~e 
n i cht-können au:f' dem schlagzeug trompete, daß es nur , so ~aucn~e. 

zu entfalten. (das lag wor,l an äen , weiter s o , k~aus. ~verzeim mir 
gedrehten nieten) äen ka:f'fee im gesiebt _ - wasch 

w:is o gekonnter war nach einer äich mal). ein böses w?rt zum 
ziemlich :Jber:flüssi.p;en filmvor- abschlu8 noch: wenn sab1ne nochmal , 
f'ahrung, c!er auftritt von cUklon, was §eg~n den a.:ip;stsän~er ~agt, 
neumünsters beste pogotruppe. _dari si~ nie wiec!er mit, einem 

kein hartchorm, aber geiler pogo: h J':1ng
6

ekn :f'icke~!d(e
1

ber
1

kerze~,und 
aeshalb :f'inRen nie leute auch gl~ic gie a~nen si~ eg~ - agi •. 

ö sri _ wie aie tiere. (eine una kati baut Jet~t ihre bomben !~1 ~e~~i t in nms). äi'; a1:1sgelassene ~n amerika -(kati II wir lieben 
stimmu~g war warsch~inlich a1:1ch :hch!) 

so zu erklären, aee die syph kiäs --------~~-:-, 
doch nicht. spielen wollten. 

syph kiäs haben ja bekanntlich nicht 
den best.en ruf' in neumünster, des 

liegt aber nicht an svenja, die bei 
äer nunfolgenden gruppe "engst" 

p:eil mi t/Zesungen/mi tge_~c_!:irien hat. 
_.,,.,..t 

l 
. iRITT! .. - . --~ -'-------· ---
-~ Der,_ 
4•--C-~ · ~der Discos haßt 

tex+l>ei-h-fll.3 VOI'\: phlip / 1ayoof- # °'~t 



oa in diesem ~·undert;öttlichem funi:zine so viel über 

dl die wel tber;ihmten "angst" steht, wollen wir Ihnen, 

meine sehr verehrten leser und leser-ilmen die er­

scheinunp;sbilder dieser hochber-abten, juu~en 11ardcor-­

bänd nicht vorenthalten •. 

dieser 
wailig orein­
blickende, 

junp.er schlall 
zeuger, sieht · 
nicht immer so 

\ behämmert aus. 
l goröon göbpelz 
t for president. 

' - .... -- -

trotz des C> 
stirr;rr.bruches r 

I strahlt der "" 
hochbe.i:abte v 

~ s!;inger "pr • 
ar. skimäk" r 
alias törner ✓ 
immer und f / 

\ 

J 
dieser seriös 
wirkene gite­
rrist tritt 

L
. unter dem 

pseudonym "dr. 
phillip de beu 

ke lar" auf. 

dank guter zu-

C 

' ' 

rede erklärten 
sich c'<ie 
gruppenmitglieder 
- 1·:.ir ein t·oto be­
reit. leider konn 
te p,orcon nicnt m 

~it ~uf dem foto 
·erscheinen, ds er 
an extremen scnwei3 

fü3e 1, litt. 
e1,17s t 1 ! ! ! ! 

dr. ötl:är backt 
nicht nur mut­
terk~chen. son- 7' 
dern er spielt / 

euch bae. 



ich h s ,, s e ell dif> untermenscilen 
ü.er ael ein t.ext. von cilklon (agi) tLL•ken, punx und linKs~eric11tet 

-aein :reich l;o=e. mein .,, ille geschehe : roter ten·or, punkkrewall 
p oJizei hat s ie bo:d vernichtet 

'ich bin euch elJe!'l l<'Ohlbekennt, ich l::ontrollit: re überall 
iar1.eil"lit.;zl. ied nulT.l!!er e i A. die .iugend wird mich anbeten 
.eh lieoe -unser v .:1 terlend, die besten werc'len e us so.,..tiert 
lieses und sonst keins. um mein erbe anzutreten 

lch hab g!?1d und ich hab :;,iacht 
'.eh f"'llu- uns in ein viertes reich 
le11 deutschen vol!:: die wel t.herrscheft 
lenn kei?i anderer ko=t uns gleich 
mr ceutsche d~f';m die w::elt regiern 
,ir sinf vo.n herr2:ot t euserwähl t 
ier herr is~ meine rechte haimd 
,ein wille :ist alles was zählt 

lei.!i reich .ko!!l!!le, r.:ein v:ille geschehe 
rie in deutschlB!ld so auf erden 

- * 4 3&+i&+ .. ~..JG.!Si.&.~ 

22 uhr 35. :m.2 .s;, ers-.~ s bier ••• 
~e:- mechwerk i:: t. volle ndet. ( zi ~ 
t~~ r us t.5rners pJsieelbum) . voller 
s!o1z blicken wir eu:f ULsere erbei 
hinab ( zi U?t aus egis arbei terv: ör­

terbucb) .•wir sind cer m~inung~ · 
aabtx-~~~x ' 

( ti:t&t .._on :frcru josef s t.rau S) , 
4"dea in öiesem göttlichem f'unzine 

alles dri::t. ist. ~as drin sein soll­
t.~ es ist. Ti izig und spritzig, 
steckt voller in.f'crmetion und 
scts:achsinn, ist. professionell 
leyoutec, biet.et fctographien 
~ exze11ent.e, exclusive zeich­
.!'IDDJren, wei t.erhin l:ri tiken, kon­

zert.berieb te l!no ~u &uter letzt 
~-ar Q.E!ll poll. · 
es c~ 
bad relig:ion - ho-o ccula hell be 
l.elrd - ers t.e worse 
~t - übunE"Srau~euf'nahmen 
ceed kenneoys - alles (hi biafral) 
!ldc• soe·~ germs I meat. puppets •••••• 
und ein v.a.nz biSchen aus UK und B'RD 
cüllon - ·deutschlanc p:ef'ährclet ihre. 

gesußif~heit. 
ss 2o - livecassett.e 
e:xploited - gar nichti:: 

mein reich komme, mein wille ~eschehe 
wie in deutschlsnd so auf erden 

denn mein reich muß rein und 
frei von unReziefer sein 
feinde werden verRast 
doch diesmal graben wir sie tiefer ei 
arbeitsgruppen piflanzen de rasen 
und bauen eine kirche hin 
,ieden sonntaQ; p:ot t escienst 
mit vielen vielen christen drin 

mein 'reich komme, mein wille geschehE 
wie in deutschlen~d so auf erden 
und bevor ich von e u ch P,e he 
wira cleutschland weltmacht werden 

die kooperetion 
zwischen törner und agi bleibt 
eu:f jecen afall weiter be stehn. _ 

denn auf die intelligenten erti­
kel und aie geistreichen col'lix 

kann nicht mal elfred hilsberg 
verzichten. yenn,,sich die bei uns 
verarschten leute beschweren, 

wissen wir, daß K wir geilBU recht 
heben (und sie wer den sich beschwe 

ren!) ! 



d s i (syph Kid s)>' 
. sehwergewich t ige 
drammerin und 

beherrscherin 

da sich leider kaum . 
leute zu einer geld- ' 

~pende für svenja ent 
schlossenl haben, 

kann sie noch nicht 
gesangsunterricht bei 
peter alexander neh 

men. 

tellerlippe ist 
jetzt k.ein pun ke r 
rne rir hat er mir 

wortwörtlich ge­
sagt. er mag nun 
viel lieber in. 

der disco mädchen 
aufreißen. bäh. 

hallo bultmann-3chlitzer ! l ! ! ! 

ud' • ;i {~ , Mt bl 
/ 11 ff/t . 

des trio-t~aktes, 
sucht nach ihrem· 

debut-auftritt ne 
gruppe, die ihren 

"-----...... ...i:.:......;.::,_.­
t~-

· ~abine ?arf bald . . \ 1 /?-;p1~ 
ihren ki~derausweiß, \

1 
r/;;: 1/iJ -;:­

gegen einen perso- : '\\t.:.-~ ' 

hüttengaudi hat 
versucht sich 

aufzuhängen, weil 
er schwarzen 

humor nicht ver­
trägt. dank 

seiner doofhe i.t 
hat er überlebt! 

:rähi~keiten ent­
s~icht. geh doch 
zu EmIST MOSCH + 
SEINE ORIGINAL 

nalausweiß tauschen. ' \: .• 
5, 

EGfflL~NDER ! ! 1 ! 

---
lork fällt beim mäd­

chenf'ang im,~er wieder 
auf die fresse. dann 
sitzt er hinterher 
mit schlechter laune 

zu hause und onaniert. 

" ~ 

' 
. " 

gordon mi:icht ja 
auch ein fänzien 

mächn, a ba er 
kann noch nicht 
schreiben ( den 

kinderausweiß 
durfte er aber 

schon abgeben!). r 
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